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Pädagogisches Tauchen 
- das besondere 

Erlebnis! 
 
 
 
 

Tauchen als Handwerkszeug 
in der Pädagogik! 

 
 

 
 
Womit Arbeiten wir? 

 
Das Element Wasser hat seine eigenen 
Gesetze - und genau diese werden bei 
der Kombination "Tauchen und 
Pädagogik" in einer sehr effizienten Art 
und Weise eingebunden. 
Der Tauchsport hat sich vom 
gefährlichen Abenteuersport zu einem 
sehr attraktiven Hobby entwickelt. 
Taucher können sich scheinbar 
schwerelos in einem Lebensraum 
bewegen, der für die Menschen 
eigentlich lebensfeindlich ist. Durch die 
Verwendung von Ausrüstungsteilen wie 
Lungenautomat oder Pressluftflasche 
können wir länger als eine Minute in der 
wunderbaren Unterwasserwelt bleiben.  
 
 
Welche Vorteile bietet diese 
Aktivität? 
 
• Starke und schwache Menschen 

kommen in einen neuen 
Lebensraum, in dem andere 
Fähigkeiten als an Land gefragt 
sind.  

 
• Tauchen ist kein Leistungssport. Es 

gibt keine Gewinner oder Verlierer! 
 

• In diesem Lebensraum ist es egal, 
ob ein Mensch vorlaut oder 
zurückhaltend ist, denn 
Kommunikation ist nur mit 
Zeichensprache möglich. 

 
• Wir erleben alles in der Gruppe - 

denn Tauchen ist eine Teamsportart. 
Jeder ist für sich, aber auch für 
seinen "Buddy" (Tauchpartner) 
verantwortlich! 

 
• Durch verschiedene Spiele und 

Aktivitäten hat  jeder die Möglichkeit 
sich, aber auch die Notwendigkeit 
der Gruppe, zu erleben. 

 
• Die neuen Wahrnehmungen machen 

die Menschen füreinander, aber 
auch für den Lebensraum sensibler. 

 
• Die Fähigkeit der Zusammenarbeit 

in der "Unter-Wasser-Welt" wirkt 
sich äußerst positiv auf den Umgang 
miteinander in der "Über-Wasser-
Welt" aus. 

 
• Das Phänomen, sich wie ein Fisch 

im Wasser frei zu bewegen und 
atmen zu können, ist ein 
Wunschtraum vieler Menschen. 
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Ablauf 
 
Das Projekt ist für alle Menschen 
geeignet, die keine grundlegenden 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
haben. 
Dafür steht ein Fragebogen bereit, der 
eine verbindliche Auskunft darüber gibt, 
ob evtl. vorher ein Arzt aufgesucht 
werden soll. 
 
Nach einer theoretischen Einweisung 
über die wichtigsten Fähigkeiten, folgt 
die Übungsphase im flachen Bereich 
des Beckens. Der Gebrauch der 
Ausrüstung und die Handzeichen 
werden geübt bis sich alle sicher fühlen!  
 
Und schon geht’s los - frei wie ein Fisch 
im Wasser.  Dreidimensionale Freiheit 
zum Anfassen! 
 
Es gibt eine Menge von Aktivitäten und 
Spielen, die durchgeführt werden 
können, um die Freiheit in der 
Unterwasserwelt mit der Gruppe zu 
erleben. 
 
 
 
 
 

Inhalt und Ziel des Projektes  
 
Ø Gruppendynamik fördern            

Die Teilnehmer lernen z. B. 
Probleme gemeinsam zu lösen, sich 
gegenseitig zu helfen und 
aufeinander zu achten  

 
Ø Beziehungsarbeit leisten               

jeder muss Verantwortung für die 
teilnehmenden Tauchpartner 
übernehmen 

 
Ø Menschen integrieren                 

Tauchen ist eine Teamsportart, da 
geht nun mal kein Weg daran vorbei 

 
Ø einfach nur Spass haben            

und davon eine ganze Menge! 
 
Erzieher und Sozialpädagogen sind 
herzlich eingeladen mit 
"unterzutauchen" und sich zu beteiligen, 
wenn die Jugendlichen die Erlebnisse 
mit sich und der Umwelt machen.  
 
Wir tauchen ausschließlich mit geprüfter 
und moderner Ausrüstung, die ständig 
gewartet wird und auf dem neusten 
Sicherheitsstandard ist. 
 
 

Weitere Optionen  
 
Nach der Durchführung des Projektes 
besteht die Möglichkeit, die bereits 
erlernten Tauchfähigkeiten bei einem 
Tauchkurs zu erweitern. 
 
Kontakt 
 
G. Kranz 
Dipl.- Sozialpädagoge (FH) 
Padi Tauchlehrer  
Homepage: www.dive2paradise.de 
Email: Gerd@dive2paradise.de 
 

    
 

 
 

PADI ist die weltweit größte 
professionelle  

Tauchorganisation! 


